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APR Blütenmeer
Kirschbaum bei Neuwühren
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Nahezu täglich war ich in den vergangenen 12 Monaten mit 
der Kamera im Land unterwegs, davon mehr als 90 Tage auf 
der Suche nach den besten Motiven für den Kalender „Länd-
licher Zauber 2021”. Geprägt durch extrem wechselhaftes

Wetter wird jede Aufnahme von span-
nendem Licht bestimmt. Ich hoffe, die 
richtige Auswahl der Bilder vorgenom-
men und diese in eine stimmige Kom-
position gebracht zu haben. Viel Freude 
am Kalender „Ländlicher Zauber 2021“, 
der bereits im 17. Jahrgang erscheint. 
 h. dietrich habbe
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Wiesengeflüster

Wilde Tulpen bei Puls
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Fachausschuss Frauen im Agrarbereich 

Green Care und Bauernhofpädagogik in der Praxis

Green Care, Bauernhofpädagogik 
und „Schulklassen auf dem Bau-
ernhof“ sind wichtige Aufgaben-
gebiete des Fachbereiches Einkom-
menskombinationen der Landwirt-
schaftskammer. Um einen Einblick 
in die Praxis zu bekommen, tag-
te der Fachausschuss Frauen im 
Agrarbereich kürzlich auf dem 
Meveshof in Dithmarschen. Teil-
genommen hat auch der kommis-
sarische Geschäftsführer der Kam-
mer, Dr. Klaus Drescher.

Urte Meves gehört zu den Pio-
nieren im Bereich Green Care. Das 
heißt, sie macht auf ihrem Hof An-

gebote für Menschen mit Betreu-
ungsbedarf. Dabei spricht sie ver-
schiedene Zielgruppen an. Regel-
mäßig kommt eine Gruppe von 
Menschen mit Demenz auf den 
Hof. Hier kooperiert sie mit der ört-
lichen Alzheimergesellschaft. Auch 
eine Mutter-Kind-Gruppe und psy-
chisch erkrankte Menschen können 
auf dem Hof einen intensive und 
bereichernde Zeit erleben. Auch 
Jahreskurse für Kinder gehören 
zum regelmäßigen Programm der 
innovativen Bäuerin. Beispielhaft 
erläutert sie, wie sie über die Aktiv-
region einen Garten der Sinne und 
eine „Klüterkammer“ (Werkraum) 

gefördert bekommen hat. Diese 
Unterstützung hat es ihr enorm er-
leichtert, sich in diesem Bereich wei-
terzuentwickeln und das Angebots-
spektrum immer mehr zu erweitern.

Heiderose Schiller, Beraterin der 
Landwirtschaftskammer, berichte-
te über den Lehrgang Green Care, 
der in diesem Jahr zum ersten Mal 
mit 14 Teilnehmerinnen durchge-
führt wird. Coronabedingt muss-
ten einige Module umgeplant wer-
den. Doch trotz aller Einschränkun-
gen war es möglich, dass alle Teil-
nehmerinnen mit Kleingruppen 
aus verschiedenen Bereichen eine 
praktische Einheit durchführen 

konnten. Für das Jahr 2021 ist ein 
Folgekurs geplant.

Auch im Projekt „Schulklassen 
auf dem Bauernhof“ gab es Neu-
igkeiten. Christiane Wellensiek hat 
im August die Elternzeitvertretung 
von Dr. Wiebke Meyer übernom-
men. Sie war bis 2013 für das dama-
lige Schulklassenprojekt zuständig 
und kennt die Strukturen in Schles-
wig-Holstein sehr gut, so konnte sie 
sich in kürzester Zeit in das Thema 
einarbeiten und alte Kontakte wie-
der aufleben lassen.

Christiane Wellensiek zeigte dem 
Fachausschuss die Handlungsfelder 
der Koordinationsstelle auf, die zu-
künftig bearbeitet werden sollen. 
Ziel ist es, Schule und Landwirt-
schaft zu vernetzen, auf der einen 
Seite ein flächendeckendes Ange-
bot auf Höfen zu schaffen und auf 
der anderen Seite Lehrkräfte für 
das Angebot zu begeistern. Dazu 
bedarf es einer intensiven Netz-
werkarbeit, eines gezielten Mar-
ketings sowie fachlicher Fortbil-
dungen aufseiten der Landwirte 
und auch der Lehrkräfte.

Zum Abschluss äußerte der Fach-
ausschuss den Wunsch an die Kam-
mer, wieder spezielle Angebote zur 
Rolle der Frauen auf landwirtschaft-
lichen Betrieben aufzugreifen.

Heiderose Schiller
Landwirtschaftskammer

Tel.: 0 43 31-94 53-244
hschiller@lksh.de

Der Fachausschuss Frauen im Agrarbereich informierte sich über das umfangreiche Angebot von Urte Meves im Be-
reich Green Care und Bauernhofpädagogik.� Foto: Heiderose Schiller


